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Landschaft hat etwas mit „Land schaffen“ zu tun.  
Die mitteleuropäischen Kulturlandschaften sind Ergebnis  
der Landbewirtschaftung: Mitte des 19. Jahrhunderts  
hatte die Artenvielfalt in Deutschland ihr bisheriges  
Maximum erreicht. Heute dagegen gilt die Landwirtschaft  
als Hauptverursacher des Artenschwundes, über den  
Naturschützer in Roten Listen Buch führen.
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KULTURLANDSCHAFTSENTWICKLUNG AUF HOFEBENE 

„Kulturlandschaftsentwicklung auf Hofebene“ statt. Studierende üben sich in 

Landschaftswahrnehmung und erarbeiten mit den Bewirtschaftern Gesichts -

punkte für die Weiterentwicklung ihrer Kulturlandschaft. Durch Zeichnen lassen 

sich Qualitäten in der Landschaft ins Bild bringen und die genaue Wahrnehmung 

schulen. Im praktischen Gestalten lassen sich Maßnahmen erproben, die Stu-

dierende später auf eigenen Höfen umsetzen können.


